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Alexander waibel hechts) hat Pionierarbeit geleistet. sEL würdigte seine Arbeit mit demForschungspreis. ' ue" 6et"oecb' oDu wutut4Le setnt 
Foto: Archiv

Automatischer Dot metscher
Karlsruher lnformatiker erhärt Forschungspreis der Arcater-sEL-stittung

hap..STUTIGART. Der Karlsruher Infor-matikprofessor Alexande, *ulbei-häIä
diesem_Jahr den Forschunsrp.ii.,,i"iil;i:
sche Kommunikation,, aä-ai""i.fSfi-Stiftung _für Kommu-k;ü"ili;;;;;;;
erhalten.. De r 3 8j ähri ge wü.;;;h;f ri;;;;:nalt dre-Auszeichnung für seine Forschun-
gun u.r.l. dem Gebiet der automatischen
rprachubersetzung. Der von Waibel ent-wtcKelte ,,automatische Dolmetscher,,
überrrägt gesprochene Sp...[; ;;ö;;;scnen,oder Englischen in mehrere andere
sprac_nen. Der Forschungspreis ist mit
9.s 000 DM dotiert und *üä; serä1mRahmen eines Festakts i- §tuttsa;;"
Neuen Schloß verliehen. Cärfr".a ä"ää'".oer- [uratoriumsvorsitzende der Süftunpund Vbrstandsvorsitzende a;. Ai";; bäiAG, strich bei der preisverleihuhääi"-fr;
deutung der Arbeiten WaiUefs iti.äü-a""i-bau. einer.,,globalen l"fo;;;Eo;:i;ä-
s.rruktur" heraus. Dies sei .i". AütnuUä.deren Lrmfa_ng auch im Welßüuchä:ffi:
iopäis.chen Union beschrieUen iei- 

""ä;äim.Februar nächsten ;atres iu ein;;-r;:
rra.len Thema des Gipfeltref f ;; ;;; ;i"b;;runrenoen Industrieiänder der Erde (G Tiavancieren werde, sagte Zeidler. G;ä; #Europa. so Zeidler, bäeute a", S.frritt-triä
zu einer Informationsgeselt."t 

"*i" üäro"l
::."T.Mu[", Sprachbarrieren zu überwin-oen. ts,tne_Erweiterung der Medienvielfali^
erwa durch eine Ubernahme von Nachrichltensendungen, sei nurci"""oti, w"""-ägeiinge, mit Hiife uon übers"L";;;.*grammen die Fremdspruchenhtirae'aüzi-
oauen. Lntsprechendes selte für die Mobi-

lr,ü! il, Euqopa, wo man zum Beispiel bei
verKehrstnformationssystemen die ver-
schiedenen Sprachen biauche.
-.Zwar steclrt die Grundlagenforschuns in
diesem Bereich noch in dän rcinaersäü_
|99, ao.ch zeigte sich W'aibel u"g.ri"t t ä".
Dlstrer bereits erzielten Fortschritte zuver_
sichtlich, daß vielleicht bereits in ftinilafr_ren handliche Sprachübersetzungsgeräte
11g9Uo.f.n. werden, die ais ,,spräcLende
rvorterDucher" benutzt werden und einJa-
che, häufig verwendete Sätze übeisäüä
können. Dann könnten auch ale a"säeenin Fl_ugzeugen und Bahnen automatiicü
von Computern in die gewünschte F;;;;-
sprache übersetzt werdln. Bis es abJli-
ne-n vollständig automatischen Dolmet_
scher etwa für die Reiseplanung oder dieHotelbuchung gebe, düiften iu.[--ei"-
scnatzung von Waibel sicher noch zehn
Jahre vergehen.

Derzeit arbeitet der Karlsruher profes_
s-or im internationalen Verbund 

""i.. u"-derem mit amerikanisch"" GJ-l;;;_schen Forschern zunächrt. u" a.i.'i"i-
gleichsweise einf achen nntrvicf.iu"ä 

"in"".Ubersetzungssystems für die i;;;;l;:
nung. Dabei hat man sich das Ziel'g*
steckt,-daß jeder Benutzer so reden kariri.
,,wie ihm der Schnabet gewachsenüt:.
Welche vietfäIti gen Schwi;rigieit"" 

-a"Li
zu merstern sind, machte WÄibel an eini.gen Beispielen deutlich. So müsse d;.-§;-
stem etwa erkennen, daß ein ,,sollmam-ä,,elgentLlch ,,sollen wir eiamal,, bedeutet.
oder es müsse Geräusche wie Sch;"tr;;:
Räuspern oder Lachen .ictrtige.kennän. ^''


